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» Palliative Care für Pflegende – Fachweiterbildung / Qualifizierung 
 

 
Der Kurs führt Pflegende in das Konzept von Palliativ- 
pflege und -medizin ein. Unter Palliative Care versteht man 
ein ganzheitliches Betreuungskonzept für Patienten, die 
sich im fortgeschrittenen Stadium einer unheilbaren Er- 
krankung befinden. Das Betreuungskonzept zielt auf eine 
symptomorientierte, individuelle Pflege und Befassung mit 
dem Thema Sterben, Tod und Trauer ab. Daraus resultiert 
die Erreichung der bestmöglichen Lebensqualität für Pa- 
tienten und ihre Familien. Palliativversorgung ist demnach 
eine aktive Pflege von Menschen, deren Krankheit nicht 
auf eine kurative Behandlung anspricht und die Kontrolle 
des Schmerzes, von anderen Symptomen und von psycho- 
logischen, sozialen und spirituellen Problemen höchste 
Priorität haben. 

Weiterbildung Palliative Care basiert auf dem Basiscurri- 
culum Palliative Care für Pflegende, unterstützt durch den 
Deutschen Hospiz- und Palliativ Verband e. V., die Deut- 
sche Gesellschaft für Palliativmedizin, und der Deutschen 
Krebshilfe. Der Kurs Palliativpflege / Palliative Care erfüllt 
die Qualitätssicherung nach § 39a SGBV. 

Die Absolvierung des Kurses Palliative Care auf der Grund- 
lage dieses Curriculums ist mittlerweile Voraussetzung für 
die finanzielle Unterstützung, und ist im Rahmen der Quali- 
tätssicherung nach §39a SGBV und § 37a SGBV gesetz- 
lich vorgeschrieben. 

 

 
Dieser Kurs richtet sich an ... 

» Altenpfleger/in 

» Gesundheits- und Krankenpfleger/in 

» Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/in 
 

Kursstruktur 

» 160 Stunden bestehend aus 4 Kurswochen 
á 40 Stunden 

 
Kursabschluss 

» Fallbezogene Facharbeit – Mündliches Kolloquium 

 
 

» Schmerzdiagnose und -therapie 

» Diagnose und Therapie von Begleitsymptomen 
» Besonderheiten in der Terminalphase 

» Spezielle Möglichkeiten der Grund- und 
Behandlungspflege 

» Basale Stimulation (Einführung) 

» Pflegeprozess und Krisenintervention 
» Wahrnehmung und Kommunikation 

» Sterbe- und Trauerbegleitung 

» Umgang mit Tod und Trauer 
» Patientenverfügung und ethische Fragen 

» Religiöse Aspekte, Riten, Spiritualität 

» Zusammenarbeit im multiprofessionellen Team 
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